* 


Bres 


Quartal 7 M 
e Zelle 30 bf. für Inſerate aus Sch. 


lauer 


Bierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 80 Bi. 
f. — Snjertiondgeblße für ven Raum eine: 
nn. Poſen 20 Pi. 


Expedition: Hexrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernebmen alle Poſt⸗ 


Unſtalten Beftelungen auf die Zeitun 


eitun 


welche Sonntag einmal, Montag 
agen dreimal erſcheint. 


zweimal, an den übrigen 


Nr. 497. Mittag⸗ Ausgabe. 


Deut ſchland. 

Berlin, 18. Juli. [Amtliches.] Se. Majeſtät der Katfer bat den 
Miuiſterial⸗Räthen Waſſer⸗Baudirector Willgerodt und Fecht zu Straß⸗ 
burg den Rang der Räthe zweiter Klaſſe, ſowie dem Vorſtand der Ge⸗ 
fängnißverwaltung, Miniſterial⸗Rath U von der Goltz zu Straß: 
burg den Charakter als Geheimer Ober⸗Regierungs⸗Rath mit dem Range 
der Räthe zweiter Klaſſe verliehen. 

Se. Majeſtät der König bat den Geheimen Bergrath Naſſe und den 
Ober⸗Bergrath Dr. Fürſt zu Geheimen Bergräthen und vortragenden 
Räthen im Miniſterium für ren: und Gewerbe ernannt; ſowie den 
praktiſchen Aerzten Dr. med. Levifon zu Siegburg und Dr. med. Scharlau 
zu Stettin den Charakter als Sanitäts⸗Rath verliehen. 

Der bisherige erſte Seminarlehrer Klaas Grenſemann iſt zum 
Kreis⸗Schulinſpector und der ordentliche Lehrer Dr. Guſtav Hertel am 
Pädagogium des Kloſters Unſer Lieben Frauen zu Magdeburg zum etats⸗ 
mäßigen Oberlehrer ernannt worden. Der ordentliche Lehrer an der 
Kloſterſchule zu Roßleben Dr. Adolf Bechſtein iſt zum Oberlehrer an 
derſelben Anſtalt befördert worden. Die Beförderung des ordentlichen 
Lehrers am ſtädtiſchen Gymnaſium 5 Frankfurt a M., Oberlehrers Dr. 
Ernft Reuß zum etatsmäßigen Oberlehrer an derſelben Anſtalt iſt ge: 
nehmigt worden. (R.⸗Anz.) 


Provinzial-Zeitung. 


Breslan, 20. Zult. 


0 3 Ernannt: der Kreiswundarzt Dr. Broll in Groß⸗ 
Strehlitz zum Kreigphyſikus des Kreiſes Pleß und der bisherige Regie⸗ 
um > er 5 5 5 e. a 5 
q gt: die Wiederwahl des Bürgermeiſters Wels in Wittichenau, 
die Wahl des Drechslermeiſters El Nr 


beten N 5 er in Ruhland zum unbeſol⸗ 
Schulkenbmann biefer Stadt, die Erſatzwablen des Rechtsanwalts 
n Rn — in Gleiwitz zum Stadtrath und des Ackerbürgers Scheliga 


0 zum Rathmann, ſowie die Berufungsurkunde des Lebrers 
Se in Walken — Berufen: ber Lehrer Buchelt an die katholiſche 
Schewior in Rotin a — Definitiv angeſtellt: der Lehrer 


eis Koſel. 
0 Dem Oberlehrer u ſtav Hamdorff Malchi 

ur Fortführung der BrinPi eff, zu Ma chin iſt die Conceſſion 
1. . c. = ee 5 Reipatı nabenſchule in Görlitz vom 
erſetzt: der Staatsanwalt von ; N 
Amtseigenſchaft an das königl. Landges eat me Gent n 
ernannt: der Premier⸗ Lieutenant a. D. Haack in Hirſchberg i. Schl. 
an Stelle des ee Sagawe zum Amtsanwalt bei dem gl. 
b in Hirſchberg i Schl. der Rentier C. Maeyer in Nothen⸗ 
burg DL. an Stelle des Rittmeiſters der Landwehr Pallavicini zum 
Amtsanwalt bei dem kgl. Amtsgericht in Rothenburg OL. und der Ritt⸗ 
meiſter der Landwehr Ballavicini an Stelle des Referendars a. D. von 
Er Ah zum Amtsanwalt bei dem fol. Amtsgericht in 
a. für ſämmtliche durch die Geſetze dem Amtsanwalt übertragenen 

eſchäfte. 

Ernannt: zum Poſtkaſſirer der Ober⸗Poſt⸗Directions⸗Secretär 
Gärtner in 5 — Uebertragen: dem Ober⸗Poſtkaſſen⸗Kaſſirer 
Ruſchhaupt die Rendantenſtelle bei der kaiſerlichen Ober⸗Poſtkaſſe in 
Königsberg i. Pr. — Verſetzt: der Poſtverwalter Kulſe von Hohen⸗ 

deberg nach Petersdorf (Rigb.), der Poitverwalter Hoffmann von 
f ont Kr. Harbur nach Hobenfeicbeber „der Poſtſecretär Drechsler 
von Hirſchberg i. Schl. nach Liegnitz. n ben 5 iſt ge⸗ 
treten: der Poſtverwalter Ziegler in Petersdorf u 01 — In den 
Rubeſtand treten: der Woftlecretär Du Bois in Glogau, der Poſt⸗ 
ſecretär Krauſe in Lauban und der Poſtſecretär Seifert in Görlitz. 


Telegramme. 
Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau. 

Bodö, 19. Juli. Die „Hohenzollern“ iſt heute Nacht 1 uhr 
beim ſchönſten Wetter vor Bodö vor Anker gegangen. Um 3 Uhr 
rüh unternahm der Kaiſer nebſt Gefolge, ſowie einem Theil der 

ffigiere der „Hohenzollern“ und der „Prinzeß Wilhelm“ ſammt den 
auf letzterer befindlichen Seecadetten eine Fußpartie nach Hoche 
Loebſäaſen. Kurz nach 9 Uhr bei bereits eintretender ziemlich ſtarker 
ges r ve Kaiſer 5 en. zurück. — Die Weiterfahrt nach 
romfd erfolgt morgen Vormittag. 

Bochum, 19. Juli. beute fand hierſelbſt eine Delegirtenver⸗ 
tl . e eat ſtatt, bei welcher 

) e dur Delegirte vertreten waren. Es 
war eine entſchiedene Abnahme der Betheiligung von Bergleuten 
n g ige wahrzunehmen. 

iſſingen, 19. Zul. Fürſt und Fürſtin Bismarck find zum Kur: 

ben Abend hier eingetroffen. f kn 
raßburg i. E., 19. Juli. Heute Mittag 12% Uhr fand vor dem 
le 1 zu Hohenlohe 8 dem beauftragten Derfreier Seiner 
; es Kaiſers in dem Palais des Statthalters in Gemäßheit 
der geſetzlichen Beilimmungen die feierliche Leiſtung des Eides der 
8 und des Gehorſams ſeitens 925 IR D. Fritzen und des 
eihbiſchofs D. Marbach ſtatt. Dem Acte wohnten der Staats⸗ 
fecretär von Puttkamer, der Unterſtaatsſecretär von Köller und andere 
hohe Beamte bei. Nach vollzogener Eidesleiſtung bat ſowohl Biſchof D. 
Fritzen als auch Weihbiſchof D. Marbach den Statthalter, dem Kaiſer den 
unterthänigen Ausdruck ehrfurchtsvollſter Geſinnung übermitteln zu 
wollen, auch dem Statthalter ſelbſt, als dem Vertreter des Kaiſers, 
gegenüber brachten die beiden Kirchenfürſten ihre vollkommenſte, auf⸗ 
richtigſte Ergebenheit zum Ausdruck. Statthalter Fürſt zu Hohenlohe 
ſprach ſeine beſondere Genugthuung und Freude über die beiderſeits 
e 1 Verſicherungen aus, > 5 ek würden des 
aiſer ngen werde; er ſei überzeugt, e Biſchöfe würden das 
ihnen übertragene Amt entſprechend ihrer an Verdienſten reichen Ver⸗ 
Mende in Treue 800 zum Heile der Kirche, zum Beſten der 

seinen und zum Wohle des Landes. 
Straßburg i. E., 19. Juli. Der Kriegsminiſter von Kalten⸗ 
Ann 2 reiſte heute Nacht nach der Schweiz ab, um daſelbſt 
; zu verbringen. 

Sede Juli. Das amtliche Blatt veröffentlicht die Miniſterial⸗ 
schränkungen des Weder ce die Retorfionszölle und andere Be: 

0 mit Rumänien, ſowie das Verbot der Ein⸗ 
und Durchfuhr von rumd 

f niſchem Gemüfe, Obſt und Pflanzen und das 
Verbot der Durchfuhr vo 

2 5 N tumänifchem Borſtenvieh, ſowie rumäniſchen 
Schafen, Pferden und Eſeln aufgehoben wi 

Prag, 18. Juli. Zu Ehren oben wird. 


abgeordneſen fand heute ein von 85 bier anweſenden Reichsraths⸗ 


m 
Bankett flatt, an welchem u. A. au conſervativen Adel veranſtaltetes 


Ri € 
Landmarſchall feierte die Abgeordneten 5 ee gr 


patriotiſchen nationalen Reichsgedankeng und ſchl ; 
geiler! aufgenommenen Hoch auf den Kaiser, Bein, Gan Scheer, 


Zweiundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


berg erklärte, er erblicke in dem Beſuche den Ausdruck der Freund⸗ 
ſchaft gegenüber dem ganzen Böhmerlande. Graf Buquoi hob die 
ſtaatsmänniſchen Verdienſte des Grafen Hohenwart hervor, Graf Deym 
gab der Huldigung für den autonomiſtiſchen Gedanken Ausdruck. 
Graf Hohenwart dankte und verſicherte, er werde auf ſeinem Platze 
ausharren; er habe den ſehnlichſten Wunſch, dem Koͤnigreiche Böhmen 
dauernde Hilfe zu leiſten. Böhmen werde endlich erreichen, was ihm 
gebühre. Graf Stadnicki, Pole, toaſtete auf das gegenſeitige richtige 
Verhältniß, Kathrein (Tirol) auf die Stadt Prag. 

Mailand, 19. Juli. Wie die „Perſeveranza“ meldet, ſollen in 
dem morgen ſtattfindenden Miniſterrathe die genauen Inſtructionen 
feſtgeſtellt werden, welche den Bevollmächtigten ertheilt werden ſollen, 
die ſich zu den Handelsvertragsverhandlungen nach Bern begeben. 
In denſelben ſoll, wie das Blatt wiſſen will, von irgend welchen 
Rückſichten gegen Frankreich vollſtändig Abſtand genommen werden, 
da man in Regierungskreiſen ein handelspolitiſches Abkommen mit 
dieſem Staate gegenwärtig für vollſtändig ausgeſchloſſen halte. 

Venedig, 18. Juli. Die Königin von Rumänien iſt in 
ſtrengſtem Incognito hier eingetroffen. 

Paris, 18. Juli. Der überraſchende Umſtand, daß Freycinet 
einen verhältnißmäßig geringfügigen Gegenſtand zum Anlaß ſeiner 
Demiffion nehmen wollte, wird von unterrichteter Seite damit zu er: 
klären verſucht, daß Freycinet in Folge ſeiner geſchwächten Geſundheit 
ſchon ſeit längerer Zeit beabſichtigte, das an ſeine Arbeitskraft zu 
große Anforderungen ſtellende Kriegs: Reffort abzugeben und ſich 
eventuell nur auf das Cabinetspräſidium zu beſchränken. In der 
Kammer rief der unerwartete Entſchluß Freycinets die größte Be⸗ 
wegung hervor. Zahlreiche Mitglieder der Majorität vereinigten ihre 
Bemühungen mit denen der Miniſter, um Freycinet zum Bleiben zu 
bewegen. Man dachte ſogar daran, eine Interpellation über die all⸗ 
gemeine Politik des Cabinets einzubringen, um eine Tagesordnung 
beſchließen zu können, durch welche dem Miniſterium das Vertrauen 
ausgeſprochen wird. 

Paris, 18. Juli. Ueber das Ergebniß des heutigen Miniſter⸗ 
rathes verlautet, derſelbe ſei übereingekommen, daß der Miniſterpräſi⸗ 
dent Freyeinet nach dem Wiederzuſammentritt der Kammer neuerlich 
einen Credit für die polytechniſche Schule fordern und hierbei die 
Vertrauensfrage ſtellen ſolle. 2 

Paris, 18. Juli. Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten, Yves 
Guyot, erklärte den Pariſer Deputirten, welche bei ihm im Intereſſe der 
ſtreikenden Eiſenbahnarbeiter erſchienen, er könne den Directoren der 
Geſellſchaften nicht empfehlen, Leute zu empfangen, welche bisher nur 
Drohungen gegen die Geſellſchaften ausgeſtoßen hätten. Grund⸗ 
bedingung für eine ruhige Prüfung der Forderungen der Arbeiter 
ſei die Beendigung des Ausſtandes. Wenn die Arbeit wieder aufge⸗ 
nommen ſei, wolle er (der Miniſter) ſich bemühen, auf die moͤglichſte 
Beſſerung der e der Eiſenbahnarbeiter hinzuwirken. : 

Paris, 19. Juli. Nach Anſicht der Eiſenbahnverwaltungen hat 
die Ausſtandsbewegung ihren Höhepunkt bereits überſchritten, und 
dürfte der größte Theil der Strikenden bereits morgen die Arbeit 
wieder aufnehmen. Einſtweilen entfalten die Leiter der Bewegung 
jedoch noch eine erhöhte Agitation. Auf der Weſtbahn und auch auf 
der Oſtbahn wurden von den Brücken Steine auf die ihren Dienft 
thuenden Arbeiter geſchleudert. Im Uebrigen haben zahlreiche Be⸗ 
dienſtete bei der Oſtbahn einen Proteſt gegen den Ausftand unter: 
zeichnet, welcher die Induſtrie und den Handel ſchädige, ſowie die 
nationale Wehrfähigkeit durch Erſchwerung der Mobiliſation beein⸗ 
trächtige. — Nach einer Meldung der „France“ hat der Kriegs⸗ 
miniſter den Vorſchlag des Generals Sesmaiſon angenommen, er⸗ 
forderlichen Falls eine Mobiliſation der Eiſenbahnbedienſteten anzu⸗ 
ordnen, wodurch letztere unter die Militärgeſetze geſtellt würden und 
den Dienſt verſehen müßten. — In Folge einer Anſchuldigung 
Tripons's wurde bei dem artilleriſtiſchen Director der Mittelmeerwerft⸗ 
Geſellſchaft Canet eine Hausſuchung gehalten. Canet übergab dem 
Unterſuchungsrichter freiwillig die bei ihm befindlichen Proben rauch⸗ 
loſen Pulvers und ſeine bezügliche Correſpondenz mit dem Kriegs⸗ 
miniſter. : 34 

Paris, 19. Juli. Im Departement de l'Indre wurde Brunet 
(Republikaner) zum Senator gewählt. 

London, 19. Juli. Die Blätter beziffern die Paſſiva der Engliſh 
Bank of River Plate auf 4 Millionen Pfund Sterling; die Activa 
werden auf 6 Millionen Pfund Sterling geſchätzt. 

Petersburg, 19. Juli. Der Großfürſt⸗Thronfolger iſt am Frei⸗ 
tag in Tomsk eingetroffen. — General Annenkow iſt unter Ent⸗ 
hebung von ſeinem Amte als Director der transkaſpiſchen Eiſenbahn 
zum Mitgliede des Reichsraths ernannt worden. — Heute iſt eine 
kaiſerliche Verordnung veröffentlicht worden, nach welcher am erſten 
Januar 1892 im Bereiche der Flottenmannſchafts⸗Diviſton für das 
Schwarze Meer eine 7. Flottenequipage zu errichten iſt. Die Flotten⸗ 
equivage entſpricht als tactiſche Einheit einem Regimente. Die ge⸗ 
nannte neue Abtheilung ſoll die Mannſchaft liefern für das Panzer⸗ 
ſchiff „Zwölf Apoſtel“, ein Schwimmdock, zwei Schooner, einen Dampfer 
und ein noch im Bau befindliches Transportſchiff. 

Breslau. Waſſerſtand. 
19. Juli. O.⸗B. 5 m 65 m. M. ⸗P. 4 m 85 cm. U.⸗B. 2 m 48 em über 0 
20. Juli. O.⸗P. 5 m 30 cm. M.⸗P. 4 m 54 cm. U.-B. I m 86 em über 0. 
Glogau, 19. Juli, 7 Uhr Vorm. U.⸗P. 2,88 m. Steigt. 
Steinau a. O., 19. Juli, 8 Uhr Vorm. U.⸗P. 3,27 m. Steigt. 


Handels-Zeitung. 


„ Aotienzuokerfabriken. Die „Nat.-Ztg.“ bringt nachstehende Zu- 
sammenstellung: Der Betrieb der Zuckerfabrik Pakosch ergab nach 
Verwendung von 568810 M. für Rüben, 241 352 M. für Rübensteuern, 
330 350 M. für Betriebskosten, 25 390 M. für Zinsen und 56 948 M. für 
Abschreibungen einen Verlust von 45882 M. Die Bilanz dieser Ge- 
sellschaft schliesst mit einem Fehlbetrage von 680301 M. bei einem 
Actiencapital von 700000 M. Die Activen bestehen aus Anlagen 
1242 002 M., Vorräthen 267 260 M., Cautions-Effecten und Cassa 70 948 
Mark, diversen Debitoren 103 676 M. und als Passiven weist die Bilanz 
von dem schon erwähnten Actiencapital aus: Obligationen 450 000 M., 
diverse Creditoren 1 214 188 M., Wovon 300 000 M. durch Cautions- 
Hypothek bevorzugt sind. — Die Zuckerfabrik Nauen (Actiencapital 
1000 000 I Arten roh 1842745 M., wovon nach Abzug der Be- 
triebs- und Geschäftskosten ein Gewinn von 89109 M. bleibt. — Bei 
der Zuckerfabrik Linden-Hannover (Actiencapital 482 400 M.) resultirte 


Montag, den 20. Juli 1891. 


ein Gewinn von 26118 M., nachdem für Rüben 953271 M., für 
Rübensteuer, Verarbeitungskosten und Zinsen zusammen 704 362 
Mark gezahlt und 67 746 Mark zu Abschreibungen verwendet sind. 
— Die Zuckerfabrik Oelsberg erzielte nach 23382 Mark Ab- 
schreibungen und 2124 Mark Rücklage einen Reingewinn von 
19 120 Mark bei 270000 Mark Actiencapital. Für Rüben hatte 
die Fabrik 251 660 M. gezahlt und für Rübensteuer 113 574 M. — Bei 
der Zuckerfabrik Oldesloe, welche u. A. für Kaufrüben 101 301 M., für 
Actionärrüben 62766 M., für Ueberrüben 9057 M., für Rübensteuer 
81884 M., für Abschreibungen 30 000 M. etc. aufzuwenden hatte, ergab 
der Betrieb eine Erhöhung der Unterbilanz von 121353 M. auf 191 
Mark gegenüber einem Actiencapital von 581500 Mark. In den Fehl- 
betrag sind noch nicht einbegriffen frühere Actionärzuschüsse von 
65 650 M. und gestundete, unkündbare und unverzinsliche Rübengelder 
von 158393 M. für 1884/85, 60 267 M. für 1885/86, 71812 M. für 1886/87 
und 50759 M. für 1887/88. — Die Zuckerfabrik Gross-Ammensleben 
(Actiencapital 320000 M.) verausgabte für Rüben und Rübensteuer 
532856 M. und für Betriebs- und Geschäftskosten 217 982 M., während 
der Erlös für Zucker und Melasse einschliesslich Vortrag nur 734 694 
Mark betrug, sodass ein Verlust von 16 144 M. entstanden ist, der als 
Unterbilanz vorgetragen wird. 

Stearinfabrikation. Ueber diese Geschäftszweige heisst es im 
Jahresberichte der Neusser Handelskammer für 1890: Die Fabrikation 
von Stearinlichten verlief im Jahre 1890/91 ähnlich wie im vorher- 
gehenden Jahre mit einem nur mässigen Nutzen; der mit jedem Jahre 
grössere Import von Petroleum und die bessere Einrichtung der 
Petroleumlampen drückt den Preis der Stearinlichte fortwährend. Die 
früher gerügten Uebelstände im Geschäftsgange, namentlich die be- 
trügerischen Verfälschungen des Oleins mit Harzöl, Leinöl, Wollfett- 
säure und Mineralöl geben noch fortwährend zu Klagen Veranlassung; 
es dürfte dieserhalb eine strengere Gesetzgebung erforderlich sein, da 
der reelle Fabrikant den Fälschern gegenüber stets im Nachtheil ist. 
Das Nebenproduct Glycerin ist durch die Arbeitsstockung am Panama- 
Canal, bei welchem früher viel Nitro-Glycerin zu Sprengungen ge- 
braucht wurde, sehr im Preise gedrückt; es findet momentan eine 
Ueberproduction des Artikels statt und wird dadurch die Calculation 
des Stearinpreises — * beeinflusst. Im Ganzen war das Geschäft 
ein ruhiges und durch die Concurrenz gedrücktes: es scheint dies auch 
für die Zukunft so zu bleiben. 


Concurs-Eröffnungen. 

Schuhmachermeister Georg Rehwald in Augsburg. — Maler Karl 
Herzog in Belzig. — Weissgerbereibesitzer Friedrich Mayer in Rötha 
bei Borna. — Hauptlehrer Claus Wolters in Hamburg. — Herren- 
arderobenhändler Julius Friedrich Louis Paul Nitze in Hamburg. — 
ene Handelsgesellschaft M. Goldstein in Königsberg. — Schneider- 
meister Xaver Büchele in München. — Firma Justus & Herl, Schuh 

fabrik in Pirmasens. — Handlung Hermann Rischke in Liegnitz. 


Marktberichte. 

+ Breslau, 20. Juli, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war fest und Preise bei schwachem Angebot gut behauptet. 

Weizen fest,, per 100 Kilogr. schles. weisser 22,70—23,60—24.90 
Mark, gelber 22,50—23,50—24,80 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen fest, per 100 Kg. 20,05—20,90—21,90 Mark, feinste Sorte 
8 Notiz ee EEE: 4 ; 

erste ruhi er r. 14,50—15,50—16,5 i 

1 80 r p g 50— 5,50 1650 ark, weisse 16,00 

Hafer fest, per 100 Klgr. 16,30—16.50—16,80--17,30 Mark. 

Mais schwacher Umsatz, per 100 Klgr. 14,50—15,00—15,50 Mark. 

Erbsen geschäftslos, per 100 Klgr. 5,09—16,00—17,00 Mark. 
Victoria 17,00—18,00-—19,00 Mark. 

Bohnen ohne Frage, per 100 Klgr. 18,00—19,00—20,00 Mark. 

Lupinen ruhig, per 100. Kgr. gelbe 8,00—8,80--9,20 Mark. 
blaue 7,40—8,40-9,00 Mark. 

Wick en unverändert, per 100 Kgr. 11,50—12,50—13,50 Mark. 

Oelsaaten fest. 

Schlaglein feine Qualitäten leicht verkänflich. 

Hanfsamen geschäftslos, 21—22—24 Mark nominell. < 

Rapskuchen unverändert, per 100 Kgr. schles. 13½—13½ M., 
Seot.-Oct. 13¼ —-13½ Mark, fremder 123,—13 Mk. 


Leinkuchen ruhig, per 100 Kilgr. schles. 16½—17,00 Mark, 


fremder 15,00— 16,00 Mark. 


Palmkernkuchen gute Kauflust, per 100 Kilogr. 10% — 12 Mark, 


Sept.-Octbr. 12½ Mark. 

Kleesamen ohne Umsatz. 3: 

Mehl fest, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto, Weizen 
fein 34—34,50— 34,75 M., Hausbacken 32,75—33.25 M. Roggen-Futter- 
mehl 12,20—12,60 Mark. Weizenkleie 10,30—10,70 Mark. 

Speisekartoffeljn 2,90--3,25 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neues 2,20—2,40 M., altes 2,80—3,00 M. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 28,00—31,00 Mark. 


Sagan, 16. Jul. [Vom Getreide- und Producten- 
markte.] Auf dem letzten Wochenmarkte wurden den amtlichen 
Preisfeststellungen zufolge bezahlt pro 100 Kilogramm oder 200 Pfund 
Weizen schwer —,— M., mittel —.— M., leicht —.— Mark, . 00 
schwer 22,02 M., mittel 21,79 M., leicht 21,43 M., Gerste schwer 18,00 
Mark, mittel —,— M., leicht —,— M., Hafer schwer 17,00 M., mittel 
16,80 M., leicht 16,60 M., Erbsen schwer —,— M., mittel —,— Mark, 
leicht —,— Mark, Kartoffeln (alte) schwer 8,00 M., mittel —,— M. 
leicht —,— Mark, neue schwer 9,00 Mark, mittel —— Mark, leicht 
8,00 M., Heu schwer 5.20 M., mittel —,— M., leicht 4,80 M., das Schock 
(& 600 Klgr.) Roggen-Langstroh schwer 20,40 M., mittel —,— Mark, 
leicht 19,20 M., das Kilogramm Butter schwer 1,90 M., mittel —,— M., 
leicht 1,70 M., das Schock Eier schwer 2,80 M., mittel —,— M., leicht 
2,60 Mark. — Seit etlichen Tagen hat auf den höher gelegenen Feldern 
die Roggenernte begonnen, aber leider sind die theilweise recht 

ünstigen Aussichten durch die beinahe Tag für Tag herabströmenden 
genmassen bedeutend herabgemindert worden. Bas Getreide liegt 
zum grossen Theile wie aufgewalzt; auch die Kartoffeln zeigen grossen 


Wassergehalt und fangen auf den tiefer gelegenen Stellen bereits an 


in Fäulniss überzugehen. 


Berlin, 18. Juli. Spiritus unversteuert zu 70 Mark Verbrauchs” 
abgabe loco ohne Fass 48,8 M. bez., Juli und Juli-August 47,4—47,7 
bis 474 M. bez, August-Septbr. 48,1—48,4—48—48,1 M. bez., Septbr. 
48,5—48,8—48,5—48,6 M. bez, Septbr.-October 44,244,442 M. bez., 
October-November 43—42,9 M. bez., November- December 41.942 0 bis 
418—41,9 M. bez. 

Magdeburg, 17. Juli. [Zuckerwochenbericht der Ael- 
testen der Kaufmannschaft.] Raffinirter Zucker. Der Markt ver- 
kehrte in dieser Woche in fester Haltung. Für gemahlene Zuckern 
zeigte sich allseitig rege Nachfrage und entwickelte sich darin zu den 
bestehenden Preisen ein recht lebhaftes Geschäft, sowohl loco, wie 
er | Juli-August. Für Brode zeigte sich auch etwas mehr In- 
teresse, doch beschränkte sich darin das Geschäft auf den laufenden 
Bedarf. — Rohzucker. In dieser Berichtswoche war durchweg eine 
angenehmere Stimmung vorherrschend. Dem nicht allzu grossen An- 
ge ot seitens der Fabriken brachten sowohl Raffinerien wie Ausfuhr- 

Auger ziemlich lehhaftes Interesse entgegen, so dass für Basis 92% R. 
Preise ca. 25 Pf. der Centner, Basis 88° k Preise ca. 20 Pf. der Otr. 
anziehen konnten. Auch Nachproducte, worin das Angebot nur klein 
War, profitirten von dieser Besserung nur durchschpittlich 40 Pf. der 
Centner. Der Umsatz beträgt 63 000 Centner. 


— — — 


Dre 


Posen, 17. Juli. [Börsenberieht von Lewin Berwin Söhne, 
Getreide- und Producten- Bericht.] Bei äusserst schwacher Zu- 
fuhr fanden nur mässige Abschlüsse in Weizen, Roggen und Hafer zu 
unveränderten Preisen statt. — Laut n der Markt-Commission 
wurden per 100 Klgr. folgende Preise notirt: Weizen 25—24,50—24 M., 
Roggen 21,50—21—20,50 M., Gerste 16,20 — 15.90 M., Hafer 17— 16.40 bis 
16 M., Erbsen, Kochwaare 17—16,70 Mark, Futter waare 16--15,50 M., 
Winterrübsen 24 — 23 M. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 


Hamburg, 19. Juli. Der Privatverkehr war ruhig. Oesterr. 
Creditactien 255, 25. Disconto-Commandit 176, — Deutsche Bank 
151, 25. Lübeck-Büchener 155, —. Ostpreussische Südbahn 81, —. 
Marienburg-Mlawka 63, —. Franzosen 618, —. Lombarden 222, —. 
Laurahütte 112, 50. Dortmunder Union 60, 62. Bochumer Gussstahl 
106, 75. Dynamite Trust-Company 134, 50. Hamburger Packetfahrt 
99, —. Russische Noten 223, —. 


Paris, 18. Juli, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 71, —. 4% priv. türk. Obligationen 422, —. 
Banque ottomane 571,25. Banque de Paris —, —. anque d’escompte 
468, 75. Credit foncier 1248, 75. Credit mobilier —, —. Panama- 
Canal-Actien 32,50. 5% Panama-Canal-Obligationen 24,—. Rio Tinto 
567, 50. Suezcanal-Actien 2760, —. Wechsel auf deutsche Plätze 
12215¼16˙ Wechsel auf London kurz 25, 24. 3% Rente 95, 17½. 40%, 
unific. Egypter 488, 75. 4% Spanier äussere Anl. 73½. Meridional- 
Actien 651, — Cheques auf London 25, 25. Comptoir d’escompte 
576, —. 4% Russen de 1889 97, 05. Robinson 58, 10. Neue 3% 
Rente 93, 674g. Portugiesen 41, 68. Markt zeigte Nachgeben der 
Course, hervorgerufen durch Abnahme der Geschäfte. Tendenz unent- 
schieden, 5 

London, 18. Juli, [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 4 procent. 
Spanier 72. 3½ % privil. Egypter 92. 4% unif. eypter 96½. 
3% garant. Eaypier 101. Convertirte Mexikaner — 6% consol. 
Mexikaner 84. ttomanbank 12%,. Suezactien 109. Canada Paeifie 
84. Englische 23,0%, Consols 951/,. Platzdiscont ENG: 4¼ % egypt. 
Tributanleihen 96. De Beers Actien neue 13½. io Tinto 221%. 
4% consol. Russen 1889 (U. Serie) 97¼½. Rubinen-Actien —. Silber 
46. Neue Mexikaner —. Rupees 773],. 

Argentinier 5% Goldanleihe von 1886 61½. Argentinier 4½ 0% 
äussere Goldanleihe 33½. Neue 3% Reichsanleihe 83. 

Die erfolgte Suspension der English Bank of River Plate blieb ohne 
Einfluss auf die Börse, argentinische Fonds waren eher fester. 

Frankfurt a. M., 18. Juli, Abends. [Effecten-Societät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 255%. Franzosen 247½. Lombarden 917),. 
Galizier —, —. gypter —, —. 4% Ungarische Goldrente 91, 20. 
Gotthardbahn 134, 60. Disconto-Commandit 176, 10. Dresdner Bank 
139, 20. Bochumer Gussstahl 106, 70. Dortmunder Union St.-Pr. 61, —. 
Gelsenkirchen 156, 20. Harpener 180, 20. Hibernia 160, 20. Portu- 
giesen 42, 60. Laurahütte 113, 50. Still. 

Frankfurt a. M., 18. Juli. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten 
2 Course.] Londoner Wechsel 20, Pariser Wechsel 

„ 516. Wiener Wechsel 173, —. Reichsanleihe 106, 05. Oesterr. 
Silberrente 80, 10. Oest. Papierrente 80, 10. 5% Papierrente —. —. 
4% Goldrente 96, —. 1860er Loose 124,50. Ungar. 4% Goldrente 91, 20. 
Italiener 91,40. 1880er Russen 97, 20. II. Orient-Anl. —, —. III. Orient- 
Anleihe 70, 90. 4% Spanier 72, 90. Unific. Egypter 97, 30. 3½ % 


Courszettel der Berliner Börse vom 18. Juli 1891. 


Egypter —, — Conv. Türken 18, 30 4%, türkische Anleihe 83, 60. 
30% Portugiesische Staatsanleihe 42, 60. 5% serb. Rente 88, 60. Serb. 
Tabaksrente 88, 30. 5% amort. Rumänen 99, 30. 6% cons. Mexik. 
Anl. 84, —. Böhm. Westbahn 302 ½. Böhm. Nordbahn 1601. Central 
Paeifie —. Franzosen 247½. Galizier 182, 50. Gotthardbahn 133, 90. 
Mainzer 114, —. Lombarden 91%. Lübeck-Büchener 154, —. Nord- 
westbahn 1773),. Creditactien 255% Darmstädter Bank 136, 80. 
Mitteld. Creditbank 103, 10. Reichsbank 145, 10. Disconto-Commandit 
176, 10. Dresdner Bank 139, 30. Bochumer Gussstahl 107, 20. Dort- 
munder Union 61, 40. . Bergwerke 180, 90. Hibernia 160, 50. 
Duxer —. Privatdiscont 3% %. Still, ziemlich fest. 

Nach Schluss der Börse: Greditactien 2558/8. Disc.-Commandit 176, 10. 

Hamburg, 18. Juli, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 105, 70. Silberrente 80, 40. Oesterr. Goldrente 96, 20. Ungar. 
4% Goldrente 91,40. 1860er Loose 125, —. Italienische Rente 91, 30. 
Creditactien 255, 25. Franzosen 618,—. Lombarden 222,50. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 95, 70. 1883er Russen 102, 70. 1884er Russen —, —. 
II. Orient-Anleihe 68, 70. III. Orient-Anleihe 68, 50. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank —, —. Disc.-Commandit 
176, 10. Dresd. Bank —,—. Nationalbank f. Deutschl. —, —. H. Com- 
merzbank 111, 70. Nordd. Bank 144. 50. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
154, —. Marienb.-Mlawka 62, 70. Mecklenburger Fr.-Fr. —. Ostpr. 
Südbahn 81, —. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 112, 50. Nordd. 
Jute-Spinnerei 88, —. A.-G. Guano-Werke 140, —. Dyn.-Trust-Actien 
133,50. Hamburger Packetfahrt-Actien 99. Privatdiscont 350%. Still. 

Newyork, 18. Juli, Abends 6 Uhr. Waarenbericht, Baum 
wolle in Newyork 8¼, do. in New-Orleans 71ö' Raff. Petroleum 
Standard white in Newyork 6,85—7,05 Gd., do. Standard white in 
Philadelphia 6,80—7,00 Gd. Rohes Petroleum in Newyork 6, 25, do- 
Pipe line Certificates per August 67%. Still., 2 Schmalz loco 
6, 65, do. (Rohe & Brothers) 7,02. Zucker (Fair refining Muscovados) 25/6. 
Mais (New) — 1 Rother Winterweizen loco 97¼. Kaffee (Fair 
Rio) 19¼. Mehl 4 D. 35 C. Getreidefracht 2½. Kupfer pr. Aug. nom. 
Rother Weizen per Juli 94%̃ , per August 93½, per December 968¾. 
Kaffee Rio Nr. 7. low ordinary per August 16, 42, per Oetbr. 14, 67. 

) Eröffnete 674, 

Der Werth der in der vergangenen Woche eingeführten Waaren 
betrug 9176136 Doll., gegen 8638754 Doll. in der Vorwoche, davon 
für Stoffe 2931726 Doll., gegen 1977053 Doll. in der Vorwoche, 

Newyork, 17. Juli. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 15000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
13000 B., Ausfuhr nach dem Continent 6000 B.. Vorrath 252000 B. 

Liverpool, 18. Juli. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 4000 B. Träge. Tagesimport 3000 B. 

Liverpool, 18. Juli, Nachm. 12 Uhr 50 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 4000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 B. Ameri- 
kaner weichend, Surats träge. Middl. amerikan. Lieferungen: ½16 bis 
17 niedriger. 

Liverpool, 18. Juli, Nachm. 1 Uhr 10 Min. ee, 
Umsatz 4000 B., davon für Speculation und Export 500 B. Unverändert, 
Middl. amerikan. Lieferungen: Juli-August 4% Käuferpreis, August- 
Septbr. 4½ do., Septbr.-Octbr. 4%”/,, Verkäuferpreis, Octbr.-Novbr. 4% 
Käuferpreis, Novbr.-Decbr. 4% Verkäuferpreis Decbr.-Januar 4°°/,, do., 
Januar-Februar 4°”/,, d. do. 

Wien, 18. Juli. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 
9. 49 Gd., 9, 52 Br., per Frühjahr 1892 9, 90 Gd., 10, 02 Br. Roggen 
per Herbst 8, 48 Gd., 8, 51 Br., per Frühjahr 1892 8, 80 Gd.. 8, 85 Br. 


Mais ger Juli 6, 17 Gd. 6, 20 Br., per Septbr.-Oetbr. 6, 27 Gd., 6, 30 Br. 
Hafer per Herbst 5, 80 Br., 5. 83 Gd., per Frühjahr 1892 6, 10 Gd., 6, 15 Br. 

Pest, 18. Juli. Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt) Weizen loco 
fester, per Herbst 9, 22 Gd., 9, 24 Br., per Frühjahr 9, 73 Gd., 9,75 B. 
Hafer per Herbst 5, 38 Gd., 5, 40 Br. Mais * Juli-August 5, 69 Gd., 
5, 71 Br., per Mai-Juni 1892 5, 21 Gd., 5, 23 B. Kohlraps per August- 
Septbr. 15, 12 Cd. 15, 25 — Wetter: Schön. 


Paris. 18. Juli, Nachm. . Weizen ruhig, 
per Juli 26. 00, per August 25, $0, per September-Decbr. 26. 30, per 
Novbr.-Febr. 26, &. Roggen fest, per Juli 17. 70. per November- 


Februar 18. 20. Mehl träge, per Juli 57. 20, per August 58, 10, 
per Septbr.-Decbr. 59, 10, per Novbr.-Februar 59. 50. Rüböl behauptet, 
per Juli 71, 75, per August 72. 25, per Septbr.-December 74, 00, per 
Jan.-April 75, 00. Spiritus weichend, per Juli 43, ur August 
42. 25, per Sept.-Decbr. 39.00, per Januar-April 39. 00. — Wetter: Heiss. 

Antwerpen, 18. Juli. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 
Roggen fest. Hafer ruhig. Gerste unbelebt. 


Ü— — r.... —. . 7 
Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juli 18.. 19. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr, 
Luftwärme (C.) 24.6 + 19,2 17 
Luftdruck bei 0° (mm) 750,9 751,8 1 
Dunstdruck (mm) 14,7 13,4 13, 
Dunstsättigung (pCt.) 64 8 87 
Wind (0-6) NW. 2. still. still. 
Wüerrrr ee bewölkt. bewölkt, heiter. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mmm. 2,78 
Wärme der Oder TOT e een 2,6 

Gestern Abend Gewitter mit Regen. 

Juli 19.. 20. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C.) + 2508 + 21°5 | + 153 
Luftdruck bei 0° (mm) 750.4 750.6 752.1 
Dunstdruck (mm) 13,8 135 12.4 
Dunstsättigung (pCt.) 56 71 96 
Wind (0-6) 80. 2. 0. 2. NW. 2. 
Wetter heiter. wolkig. trübe. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mmm — 
Wärme der Oder cc: T 2 ＋ 21,0 

estern Abend Wetterleuchten. 


Durch alle Buchhandlungen zu 
beziehen: 


Karl von Holtei's 
Schleſiſche Gedichte. 


19. Auflage. Preis 2 Mark. 
Dieſelben. Illuſtrirte Pracht⸗Aus⸗ 
gabe. In engl. Leinwandband mit 
vergoldeter Rücken⸗ u. Deckelpreſſung 
u. Goldſchnitt gebunden. 9. Auf 
lage. Preis: 10 Mark 80 Pfge. 


Verlag von 
Eduard Trewendt in Breslau. 


Vermißt! 


Eine alte, ſchwache, 77 jährige Fran 
bat ſich 1 Freitag Nachmitta 
auf der Graupenſtr. verlaufen un 
iſt bis heute nicht zurückgekehrt. Be⸗ 
kleidet war ſelbe mit grünem wolle⸗ 
nen Kleide, ſchwarzem Umbang mit 
Perlen, ſchwarzem Häubchen mit roth⸗ 
ſchwarzem Bande; goldene Ohrringe 
u. Trauring. Wer irgend eine Nach⸗ 
richt geben kann, melde ſich gegen 
angemeſſene Belohnung bei 


Silber, Albrechtsſtr. 49. 


Gold. Silber und Banknoten. 270 Zins- Cours Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. industrie-Gesellschaften. 
Term vom 17. | vom 18, Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
"Russ. Örient-AnieibeIL....5 in T 70,60 ba | 71.00 B Zt. Zins- Cours schliessengen Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
50 Fres.-Stucke dio Orient-Anleihe III. ..5 10 101 70,60 ba | 70,90 da | Term| vom 17. | vom 18. pro 1889/90 resp. 1890/91.) 
ec te dto. Bodencredit-Pfandbr. 1 ½% | 99,75 be 99,80 8 Brcolau- 8 er Börsensinsen 4% 5 
iii = dto. Centralb.-Pfd. Ber. I., |1y 1a | 9235 g | 910 8 J Oberschle k. glu. 1 — — == Div. |Div. |Zims- PR ER 
'Ossterr. Währung 100 Fl 118.45 d Buss.-Poln. Schatz-Obligat..|4 [1 ½0 94,50 bB | 94,50 bzB E 7 1889. 1890 Term vom 17. | 
"Russ, Banknoten 100 M r 2.50 bz Schwedische Anleihe. . 3 ‘8 | 85,390 ba | 85,30 be Ausländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. ‚Elektr.(Edison)| 10 | — 17 1158,00 ba@ 160,50 b 
Russ. Zolleoupon »...umennnnn zei 324,60 924,60. 0 et a 11 an = 101,75 G 101,70 8 101,79 @ serbau-Ges.| 2 5 Le a 210 & 
Deutsche Fonds. dito. dto. vVon1886........8 e 88,80 ba | 88,56 81,60 be | 31,40 br Fiege 120 10% 231.90 be 
ER dito. b.: 92,10 va 220 28 . de, 8 8 2 a 60,75 va 
2b. dto. d to. Were 2 8 f 1 = 2 128.25 8 
= Ferm] vom 17. | vom 18. u. 5.1 2 bz * Bux. 3 4 . 100, 0 & 10% & |Bismarckhütte...... 18 — 13250 va 
Deutsche Reſchs-Anleme 4 |14101106.10 bs 106,10 B dto. cons. von 1890...|& % 72,00 bz 72.00 be Elisab Auch em: le] 18 2s daB 2 — 11 11130 bs 
dto. dto. dto. 3½ vsch. 99,90 baB | 98,90 B dto. . 4113 —— 83,80 bs Gall. Carl-Luawıgs a 17 a 86.10 B Bresi. Act.-Br.8t-Pr| 0 |— | in Zen 
dto.  dto. do. % | 84,60 B | 84,60 p dto. Adm.-Anl, v. 188815 1 1 89,50 b | 89,20 ba Italienische Eisenbahn. ... 8 6 IB f lo | 103.00 bad 
Preuss. Consolnss 0.» 4 sch. 105,75 105,90 B dto. Zoll-Oblig .. 5 [1 —.— — Kaschau-Oderberg ......... 4 10 8056 2 80.50 528 dto. Strassenbahn. 6 6½ 11 134.50 
i, e 3½ ½ ½10 98,80 ba das Ungarisghe Goldrente...... 4 ½ | 91,25 bz 91,25 B ao. Silber-Prioritäten. l 15 7 — aban-G. 11 4 | 3 135 18 ba 
to. . 71 1185,50 84,60 dto, Eisenbahn-Anl. 1889|4Ys| 4½ ½ 1101,75 @ [101,90 B Lemo.-Ozernow. 100% Steuer 5 In 2 a enbau. ı |s | 1 
äto. Btaats-Anleihe .....& |iı ir 10875 ba 1088 be J ato. Papierrente . . . 5 | Helga] 88,30 ba 4⁰ Aisch deblesisne f. e 460 % 780 B |Donnersmarckaütte | 3 | 6 1750 ba 
dto. uldseh. ..|81 11 99,90 99,90 da Mährisch-Schiesisene ....jEr.| — | 7630 8 | 1680 E Dr 1 — 
1 1 . 21 117 u. B 96,30 ba Loose. 8 1 15 8800 % 80 8 Un. > 8 40 bz 
reslauer eihe ... == Vz. — 1 — 1 7,10 da 
8 dh 22 3 | ma [Bad Die von inte In W Ilie EB EB ( Osster. gerese ee eielsese & | 9240 8 ant Sen 0 | 0 | 1 6 
Aehleslsche Lit. A. u. G. dto. Ei 97 196,60 8 96,60 B Baier. en-Anleihe 4 *. 142,90 142.50 dto. Lit. B. Elbethalb. % |%s 91.20 G 91.90 B eg AL E 10 5 B 
Posensche Rentenbriefe ...|4 1½ ½ 1101,90 ba 1101,75 8 Barletta 100 Läre- Loose. . . . — | 44,90 44.60 > Beichenberg-Paraubitz ... 10 an bz nn er Maschinen: 110° 1:8 .. 100, 10 6 
Schlesische dto. 4 7101,90 b 10% B Braunschw. 20 Thlr. Loose. —] — 10,58 1104,00 Rudolfsbahn de 1884....... — 82,20 ea fr Zucxerfsht. | 0 | = 2140 bag 
Hamo. Staats-Anleine 3 % ½ 84,50 ba | 84,60 B Bukarester Loose . —1.— [6200 B = dto. Salzkammergutb. 14 20 ba 100.10 B — ke Ben. Act-Br.| 60 | — 110 21700 8 
Hamburger I 8 855 8 . eee *  |Südosrerraich, Tramm f 1 % ice B herz 3 Sſezel. Cemenztabr. | 108 95,60 & 
Büchsische Rente von 1876 J Pcb. 5 e , unt. 10 Tir. Ls . 88% „ | 59,25 f — dre. (Geld 1 % 280 B 7540 & eric. Eisenb.-Bed.| 18 | — 15 158.25 bz 
enen 0 Goth. @runaer.-Präm.-Pfdb.|s!p| % ½ 112,0 @ 112,5 B Ungar. Nordostbann . . 88,10 8 ie Werk ......- sI- | U 154.50 dad 
D. Grunder-Bank III. rz. 110/81/g| ½ ½ |100,10 & 100,09 ba ato. arc. II. I8½ ½ ½% 1107,90 de 107,80 bz@ Gold-Pr. Js 103.70 ebaB 102% B 1 38 | = ih 11722 da G 
dto. dto. V. 3½ ½ ½ 98,00 ba 92.50 Hamburger 50 Thir.-Loose.|8 | !s 137,50 b 137,50 bz dto. Eisenb. Silber 1889. 4½ 86,90 be 86,60 ba |Hörder Hütten. . . a Ham 17 or 8; 
Deutsche Grundschuldbank/4 | vsch.101,00 bag 1010 b urbessische 40 Thlr.-oose|— | — [336.00 B 6.00 Brest-Oraſewo 5 f ½ | 99.80 bs 99.80 ba dto, „ dto, conv.) 0 | — ha 6475 be 
dito. . 3½ vsch.) 25,20 bad | 95,20 Lübecker 50 Thir.-ioose...|34,| 4, 130.75 b 120.75 ba Iwangorod-bomorowo 4 ½ ig 101.40 8 101,50 8 dato. 50% St-Prior. 5 — 17 50 bag 
Deutsche Hypothek. IV.- VI. s vsch. 110,70 G 110,70 8 Mailänder 10 Lire- Loose. — ] — | 19,50 bz 19,40 5 Kursk-Klew ra 1 1% | 95.00 B 4,90 R wrazj. Steins, ..| 0 | © En 34,5 57 
dto. dto. 4 ½ ½ 101,60 ba@ 101,60 b | Meinıng. Prämien-Pfandor.|4 | ½ 127,50 @ [137.40 ba Mosxgu- arosa 11 72,10 8 1230 B BättowitzerBeb.-Gs 10 10 1 122,50 
Haınb, Hypothek.-Pfandbr.4 | 1/ı ½ 101,30 ba 101,30 ba ato. TFL-Loose....... — — | 27,20 oz 27,40 bs dato. Bjäsan...... Ye 94,80 bzB | 9 3 amata. Schies. L.| 7½ — 125.40 > 
dio. dto. dto. 31½ 11 77 94,75 bz 9,75 bz Oesterr. (( t) von 1858..|— | — [328,90 ba 329.50 8 atc. Smolensk 108 21,4[100,80 ba 100. 12 ammer conv | 13 | — 15 129.50 2 
H. Henckel'sche rz. à 105. 4½ 1/, 2740/10210 8 102,10 8 ato. von 1880. 4% ½ 124,50 B 124.25 da G dato. Kurs 10 112 90,75 B — 0 Maut — — — 2 ha 118.20 er 
dto, ( Wolfsberg.) rz. à 1054 ½ 1/4 Io] — — 105,50 8 dto. adto. von 1864. — 320. 00 320.50 B Bybinak-Boiogoy 17 94,70 ba 2 Neufeld — 8 — 17 na 4 
Meininger 7 — Pfandb. 4 ½ ½ 101,50 bag 101,50 bag [Oldenburger @ Thlr.-Looseſs | ½ 127.50 bz 127.10 ba dto. dto. 5 92.60 ba — Nob. Sue: — — 1 —— — 
Ard. Grunder.-Aiyp-Pfdbr. 4 |}, ½ 101,50 ba@ 101,5 ba |Preuss. 8t.-Pr.-Anl. von 1855%% 34 100 b 140. ba | Warschau-Terespol . 1 l be 80 b Norddt. | 3 | 26 U 
Pomm Pape? andb. 1.r.1004 ½½ — — — — e 4 40 10 1103,40 103,00 bn Warsen.-Wiener 11 1½ | 99,90 g En Oberschl Cham-# 18 la 15 23 in 

«to. neue (gar) 4 I . Russ, Präm.-Anl. von 1864 .|5 | 4, !, 163.50 668 — — WiadikawEas ........ 1 2 | 96,20 ba 81.60 @ dato. Eisp.-Bed.| 6 | 5 * 20 bz 

«to, Ato. III. u. IV. Em. 4 | vsch.|101,25 bz@ 101,25 bag dtc. ato. von 1866.16 % % — — 156,90 da Transxaukasis ce u 81.60 8 — ato, Eisen-ind|ıe 11 1 J —— ba 

“to. dto. V und VI.. . . 4 vsch. 101. 25 ba 101, ba | Serwedische 10 Thlr. Loose. -—]| — | 83,00 ba —— Russische Sudawestbahn 1 57 bz — ato. Portl.-Oern.] 163 120. 

ao. dto. conv. rz. 10081 1 1 94,20 8 94,0 8 Türkische 400 Frcs.-Loose. fr.“ — | 72,50 bs 72,10 bas |8üditalien. (Merıdionaux) 1110 > u Oppeiner Cement...| 7 

Pr. 1 12. 110% ( % 118,80 b 113,80 bz Ungarische Loose — 41 — 1256,60 b 1357,40 bz Calitorma- Ore s 7 1 — — == Pongs’scheSpinnereil 8 | 5 — 

“to. dto. III. 1882 vsch.|107,25 107,50 bz Gentral-Pacie . + m 1 — — 8 91,40 b Porzell. Konigszeit 14 1 1318 C 

dto. dto. V. 1886 5 sech. 10% & [107,50 d Elsenbahn-Stamm-Prloritäten. dio. dto. 10 ½0 92,00 e Posener Spru-A.-G. ! 44 — | u 1 —— 

ai. 0 DV Be te te e — Nav.ömi.]5 | Heike] 9410 94,0 c Redennutte &.-Pr...| — | in 460 b 

dtv. dto, 4 | vsch.|100,60 d [100,70 bs - - — | Oregon Ranway u. Fav. CMmp. 5 Ag] 4,10 8 ee Banner n. O0 Sptan-#8 |- hl FR |-— 

Pr.Centralb.-Or.-Pfäb.r2:10014, | ih 4 110100 bg [10120 848 ee 8 South- Fac. ot Calif. 4 40 109,75 8 „ r Fe 

dto. to. 72. 100 3½ Vseh.] 93,90 ba | 93,90 bz@ | __ 1889.| 1890. Ferm] vom 17. | vom 18. 8e. Louis Arkansas d. Texasi6 — — aer 3 De 10 64 

dto. Ao. kündb. 4 1 10 — — a Dorus ene i Il Ii f be [5446 . Louis m Br Praneuco..i6 | 18 F rt 

dto. dto. Comm.-Obl. 3½ 1/4 1/100 93,90 b | 98,75 8 Dortm.-Enscnede ...| #g 1 [114.25 ba 114.25 bz dto. ato. dato. 1% | 91,90 ba 11870 ba Fre — — 1 | 85,00 8 

Pr. Hy poth.-Aectien-Br. rz. 12041 1% — — Marienb.-Miawea . 5 5 111,60 bs 111.50 bs Northern-Pacıfie J. Mortg. . 1% % 113.50 — — — * er 1 . — ws 
dto. dto. VI. ra. 110 11 — — —— r. Südbann.....| 5 5 114.60 bz 114.50 bz@ dto. dto. IL Mortg.. 1% 1}10/108,00 be 2 8 ee werk. 2 46.30 bz 
dto, dto div. Voch. 101, ba 101,60 ba bahn . 5 103,90 B 103,75 ba dto. I 06600 17 10 105.00 B rn 548 Fa A 8 — la 10 125,26 3 
dto. dto. div. 3½ vsch.| 94,80 8 95,90 Weimar- Gera 4 320 92,75 ba 92, B dto. d too —— ja 5 82.50 bn — ee 5 ao 233 an 7 — 
Pr. Hyp “al 74 — a 6 m — 4 St. Paul Minneapo; u. Manit. u 1 EA 7 6⁰ = 87.00 bz Schöne. osspr..| 18 | — % 228.80 
Je. de. di. | 0 240 8 | 94,60 Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. . Targon, ge Pr. 4 15135 8% 
Bchl. Bod.-Cr.-Pfäbr, rz. 1100 4½ vsch. 110.30 8 110,0 @ Aschen-Mastricht...; 3% 3 1 63.25 b G 68.25 bad Bank-Aetien. r 17, 118810 bs 
duo. dio, un “ar 100% @ 00,15 B Dortmund-Enschede| 99; 8 10 107,60 — Bert bB 5 5 — Schl. 5 6. 200% 831731 331) 
8 03.50 € 1038.50 Eutin-Lüb. Lit A. . 1½ 10, 53,40 5 41880 7 chl, Feuerv.-6. u, 175 @ 
ata. dto. 5 sch. 108 % 10050 %% Frankf. Güter. Elb 12 1 1 89,00 b | 8410 b 8 1889.| 1890.] Term nr Obliestionen, |Buckzaid. 
Ausländische Fonds. Ludwigsh.-Bxbch, ..| 95 | 10 ½ 102240 bs [224,80 ba BfSpnt.-uProa-HdLj Se f 8, | u | 6475 8 5 Donnersmarekh, 5] 10 Jin] — — 
tin. Goldanl, »...... 1 | Yılfz | 43,00 bs 45,00 bac Lübeck-Büchen . % | 71 4 [186,25 b 188,40 ba Beruner Kassenver.| 6 15 Laurahütte 4100 1 1/7 110210 6 102,28 ebaB 
uenos e | ill | 36,80 ba U 35,50 da — — 4 114,09 bs 113.80 48 ato. Handelsges.] 12 Operseni Kisenbd. 5 105 111 — BE 
dto. Gold-Anieihe v. 1888 1 1 —— — eee !ı | 62,90 bs 62,99 be: |Bresiauer Discontob.| 7 | 8 1 dto. Eisenind. 4½ 100 f ½ 10,10 ba 101,0 ba 
Bukarester Anl. von 1888 .|5 —— 96.30 Ndschl.-Mrk. St.-Act.| 4 4 } ½ ½ 100,5 ba 100,75 B ato. Wechslerok 7 | 6 1 
esische taats-Anl.|52j, 72 — — 105,00 bas |Niederwald-Bahn ...| 2½ | 2 Ih 49,90 ba 56,00 ba Darmstädter Banz. 104% 9 | Ya #echsel und Bank diseont. Ei 
dgenossischbke . . 4% ½ -— — — Ostpreuss. Südbahn] 3 t 1 | 81,00 ba 80,90 ba Deutsche Banz. . . 1010 A nm Toren . a 
dto. neue. a a je — — — W. Gera 0 6 M 119,90 d 20,30 bs au. — 4 7 1. | kant. vom II. vom 18. 
r... bee — — 90.60 bs 11 0 r —v—x—v ET in 
1 2 steuerkr. ar 8, 8 12 25 255 | 89 Ausländische Eisenbahn- Stamm - Actien. Disconto -Command.| 14 10 | I Amsteraam 10 PL........ REIFEBEHT 
0969. 785.60 Dresdener ; 000 . — 
— ER 1 17 65,60 ba “u daB Beitinch 291 55 4 7 1 ½ 71/00 b 70,50 da 3 N ‘ 1. Dee e ER Fra Er F 3 a — — — 
„eee —— 1,80 ba öhm. Wes * — 2 in . * & — vr 
BERN, RER 00 515010 48 a |DurBodenbamn.... nl 12½% 14 1935,50 b 1235,90 b Internationale 5 ı o. 1 L. Strl. — _ 20,255 be 
r | > ylphaiiem Im  [Heremmereeraink] 8 | 8 | lt, , jene 
*. wang.-Dombr, ar. — N x - — 2 2 2 . — — 
er NSE ann ges | LU SSE [mem (Eee | a Peer MB: e Inn cs 
1½10 96.30 ba rnowitz 1 — — atio . f. RE . N ‚ 

er en 421 1% 0e be | 19,30 G |Meridionai-Actien -- 2. 7, 1 13120 „ — — Norddeutsene Bank| 12 | 8] Ai Wien österr. W R.. : e bs 745 da 

dto. . 5 1% | 89,00 bz 89,60 ba Ital.Mittelmeer-Eisb, 5%, ,00 — — dato. Grunder.-Bk.] 0 0 111 5 1 piätse 10⁰ 3 172,25 bs 171,70 bs 
\ ei EU 80,40 B 80,50 dz Mosko-Brest ........ s |— — — 72,90 B Oesterr. Credit... 10% 10%8 ½ Sener. Plätze 100 Bros. 10 T —— 19,35 bz 

Fu PR er rn 2225 N 7 70.50 B Oest.-Franz. Stastsb. 2%½60 4 1 124,00 ba Peterspg. Discontob.| 19 | 16 1 Warschau 100 .- K... 8 2 5 80,25 da 
dto. Liquidat.-Pfandbr. N] 67,50 bz 67.0 G Oesterr. Localbahn . 4 99 713,80 ba | 75,90 bs Pomm. äiyp.-Bank- Banz-Discont 4% — 4% 2 3 bz 8 bs 

Portug.- 1888/89 ... 1½ 110 65,10 bag | 65,10 bg |Oest. Nordwestbahn 4% | 4% — — — — Vorzugs.-Actien 6 6 iu Prvasdı ombara 4½ r25p. 5% 

to. Tab,-Mon.-Anl...... 1 1½ ½ 80,20 ba G | 8040 ba | dto. —— 5. | Sie 91,75 bB | 91,60 ba Pos. Provınz.-B 6 615 1 sont 85 ba. 
m,Stadt-Ani. H.— VI. 1% ½% 52,10 b | 81,15 bas est. Büdbahn ..... 135 % s | 45,00 da da Preuss. Bod.-Or.-Act.| 6½ | 7 Ultimo-Course am 5 Uhr. 

Humän. amortis. 1 99,30 ba@ | 99,50 E Raab-Oedenburg.... ½ | Ya ( 2740 baB | 27,40 ba Centr.-, ı0 | 20 1 j— — — — — 
Aro. Zisenb.-Ob 1 1 101.50 bs 101,50 bs |Reichenb.-Pardub.... 3,81 | 3,81] 2 | 80,60 bs | — — Pr. Byp.-V.-A. 0%. 8 | 8 | Per August, 
dto. D 17 85,70 ba 85,40 ba Russ. Süd w.-B. grosse 5,60 | 5,95 | ½ X | 80,60 ba 81,50 bz Pr. Hyp.-V.-A. vollb.| 8 8 Ih R 
dto. dto. 1½% | 85,75 be 85,75 bz Schweiz. Centralbh.. 6% | 69% — — — — dto. Hypth.- Act.-B.| 64, 1 — 

Russ. Anl. v. 1880 (Abl. 135)4 % 1 97,50 @ — — dto. Nordostbahn 6 6 | 130% be 1182,75 b |Beichsvang......... 7 | 854 400 — —— 
dio, von 18833. 1% n 104, 70 ba 104,75 ba dto. Unionbahn .. 5 4½% ½ 101,90 ba 103,00 ba Russ. B. ausw. H.] 6. 8 4. 116.90 @ —— 
dto. von 1889 Cons. L. Ser. 1 9140 „% „ B |Westsieil.Eisenbahn 4 . Wa] l |.6 62,56 bs _ |Sächssche Bank ...| 3 | Arne} — 
dto. Gold-Anleihe v. 189014 |!jhl.! 98,70 b — Wach.-Wien (M. p. St.) 9 R. 11K. ½ [226.00 bz 245.50 eba@ | Schier. Bankverein = 


Verantwortlich f. d. politischen u. allgemeinen Theil. sowie j. V ° d.4Feuilleton: J. Seckles; . d. Inseratentheil: 0. Meltzer: beide in Breslau. Druck von Grass, Barth 4 Co, (W. Friedrich) in Breslau. 
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